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TAGESORDNUNGSPUNKTE 
der Pressekonferenz am 08.09.2011 in der Weidener Thermenwelt 

 

 

 

 

 

1) Begrüßung 

 

2) Rückblick 2010/2011 

 

3) Wiederaufnahme Xanadu 

 

4) Vorstellung Spielplan 2011/2012 

 

5) LTO-Abonnements  

 

6) Neuerungen im Vorverkauf 

 

7) Fragen 

 

 

 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
RÜCKBLICK  
Spielzeit 2010/2011 - Zahlen und Fakten 

 

 

 

 

 

Zeitraum:   September 2010 – August 2011 (Burgfestspiele: Mai – August 2011) 

    

Spielorte:  Vohenstrauß, Leuchtenberg, Weiden, Waldeck, Amberg, Waldsassen, Burgtreswitz 

 

Vorstellungen:  (Burgfestspiele: 79 Vorstellungen) 

141 Vorstellungen  

 

Produktionen:  (Burgfestspiele: 9 Produktionen) 

23 Produktionen 

 

Zuschauer:  (Burgfestspiele: 22.078 Zuschauer) 

35.789 Zuschauer 

 

Auslastung:  89 % 

 

   

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
XANADU 
Musical von Jeff Lynne und John Farrar 

Buch: Douglas Carter Beane; Deutsche Fassung: Daniel Call 

Wiederaufnahme der deutschsprachigen Erstaufführung 

Regie: Daniel Grünauer 

Musikalische Leitung: Thomas Wildenauer 

 

 

Das Landestheater Oberpfalz brachte das Erfolgsstück begleitet von Standing Ovations erstmals auf eine 

deutsche Bühne – verdammt lustig, fremdartig amüsant und unwiderstehlich. Das Broadwaymusical 

erzählt witzig und romantisch die Geschichte der griechischen Muse Kira, die sich in den Künstler Sonny 

verliebt. 

Nach dem Erfolg im letzten Sommer steigen die „Ossi“-Kira und ihre Musen nun noch einmal vom Olymp 

herab, um ihrem Oberpfälzer Fan-Publikum mächtig einzuheizen. 

 

Erleben Sie die Wiederaufnahme von „Xanadu“ mit jeder Menge Hits des Electric Light Orchestra. 

 

 

Vorstellungen: 10. September bis 1. Oktober 2011 

Beginn: 20.00 Uhr 

Spielort: Stadthalle Vohenstrauß 

 

 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
NACKERT 
Lesung von Polt-Texten in der Sauna im Rahmen der XXL-Saunanacht in der Weidener Thermenwelt  

Szenische Einrichtung: Martina Bauer 

 

 

„Mia san ma mia!“ - Bayern kann so schön sein. Gerhard Polt sieht das ein bisschen kritischer. 

Der Humor des Kabarettisten kann einen schon mal vor Lachen ins Schwitzen bringen. 

Und weil´s dann auch schon wurscht ist, schicken wir Sie für seine Texte...in die Sauna! 

 

 

Vorstellung: 1. Oktober 2011 

Beginn: 19.30 Uhr 

Spielort: Weidener Thermenwelt 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Cherubim 
Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Werner Fritsch 

Wiederaufnahme als Abstecher 

Regie: Matthias Winter 

 

 

Wie kann ein oberpfälzischer Bauernknecht, der seine Heimat nie verlassen hat, von Abenteuern in Afrika 

erzählen, detailgenau von Löwentigern und bananenschlingenden Orangenaffen berichten? Welche 

Wesen sind fliegende Butzelkühe und wie sich wohl ein Muttergotteskuß anfühlt? Dies sind Fragen, die in 

"Cherubim" aufgeworfen werden, während der alte Wenzel, den Fernseher im Hintergrund, seine 

Lebensgeschichte Revue passieren lässt. Dabei entsteht eine ländliche Lebenswelt, in der Armut und 

Hunger ebenso wirklich sind wie Irrlichter und verwunschene Kinder. Wenzel, der damit rechnet, auch 

»irgendmal unter Cherubim« zu sein, ist eine unerwartet hintergründige Figur, ein Zeuge unseres 

Jahrhunderts: weise und komisch, archaisch und zeitgenössisch zugleich.  

 

 

Vorstellung: 7. Oktober 2011    21. Oktober 2011 

Spielort: Trenckstadl Waldmünchen    Spielort: Kulturscheuen Elbart 

Beginn: jeweils 20.00 Uhr 

 

 

 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Das Tagebuch der Anne Frank 
Schauspiel von Frances Goodrich und Albert Hackett 

Wiederaufnahme 

Regie: Susanne Stangl 

 

 

Am 12. Juni 1942 bekam Anne Frank zu ihrem 13. Geburtstag ein Tagebuch geschenkt, wenige Wochen 

bevor sie und ihre Familie im von den Nazis besetzten Amsterdam in einem Hinterhaus untertauchen 

mussten. 25 harte Monate voll beklemmender Intimität mit ihrer Familie, einem Ehepaar und deren 

Sohn sowie einem Zahnarzt sollten folgen. In ihrem Tagebuch dokumentierte Anne eindrücklich die 

Umstände des Eingesperrtseins. Sie hielt darin aber auch die Gedanken eines heranwachsenden 

Mädchens fest, das über das Ende der Kindheit, die Beziehung zu den Eltern und die erste Liebe schreibt. 

 

Eine Geschichte, die in der Sommerspielzeit nicht nur das Publikum, sondern auch das Ensemble berührt 

hat. Wegen des großen Erfolges wird die Inszenierung im Herbst 2011 nochmals zu sehen sein! 

 

 

Vorstellungen: 21. bis 29. Oktober 2011 

Beginn: 19.00 Uhr 

Spielort: Kammerbühne Schloss Friedrichsburg Vohenstrauß 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
Valentin & Karlstadt – ernst gemeint! 
Szenenrevue nach Karl Valentin und Liesl Karlstadt 

Regie: Christian Hofmann 

 

 

Spätestens wenn man die ehemals 99 Cent Eintritt ins Münchener Valentin-Museum (außer für 99-

Jährige in Begleitung ihrer Eltern!) bezahlt, begreift man die Skurrilität der Valentin-Welt. Der bayerische 

Komiker und seine Liesl Karlstadt waren ein kongeniales Bühnenduo, das meisterhaft den Humor des 

um-die-Ecke-Denkens beherrschte. 

 

Seit langem wartet man darauf, Christian Hofmann als Karl Valentin zu erleben. Gemeinsam mit Martina 

Meier als Liesl Karlstadt bescheren sie dem Publikum nicht nur einen lustigen Abend, sondern 

thematisieren auch die Lebensgeschichte der beiden, die weit weniger heiter war als ihre Komik. 

 

 

Vorstellungen: 4. November 2011 bis 21. Januar 2012 

Beginn: 20.00 Uhr 

Spielort: Kammerbühne Regionalbibliothek Weiden 

 

Abstecher: 18. November 2011 

Beginn: 20.00 Uhr 

Spielort: Pfarrheim Kastl 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
Westindische Früchte 
Kindertheater von Norbert Ebel (für Kinder von 6 bis 9 Jahren) 

Regie: Susanne Stangl 

 

 

Indien! Noch nie war Stoffel so weit von zu Hause weg. Als Schiffskoch an Bord des Segelschiffs von 

Entdecker Christoph Kolumbus strandet er auf einer kleinen Insel. Welch seltsame Früchte es dort gibt! 

Was soll der arme Stoffel daraus bloß kochen? Und wie ist das eigentlich mit der Erde... 

 

Mit dieser Produktion gastieren wir ab November in Schulen und Kindergärten in der ganzen Oberpfalz. 

Erste Station machen wir auf Burg Wildenau bei Plößberg. Von 14. bis 25.11. bieten wir dort speziell für 

Kindergärten und Schulen Vormittagsvorstellungen mit spannendem Rahmenprogramm rund um die 

abenteuerliche Ritterburg. 

 

 

Vorstellungen: 12. November bis 20. November 2011  

Beginn: 14.30 Uhr 

Spielort: Burg Wildenau 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
Rauhnacht – Der neue Kluftinger 
Schauspiel nach dem Krimi von M. Kobr und V. Klüpfel 

Bühnenfassung: Walter Weyers 

Gastspiel: Landestheater Schwaben  

Regie: Walter Weyers 

 

 

Kluftinger, ein Kriminalkommissar mit sympathischem Allgäuer Lokalkolorit reist mit dem nervtötenden 

Arzt Langhammer in ein Hotel, um dort den Silvesterabend zu feiern. Doch aus Heiterkeit wird bitterer 

Ernst, als das Anwesen eingeschneit und abgeschnitten von der Außenwelt zum Schauplatz eines Mordes 

wird. 

 

Die Kollegen vom Landestheater Schwaben brachten die humorvolle und nervenaufreibende Geschichte 

um den Kriminalisten Kluftinger erstmals auf eine Theaterbühne: das Allgäuer Pendant zu den 

österreichischen Mordgeschichten von Wolf Haas. 

 

 

Vorstellung: 17. November 2011  

Beginn: 19.30 Uhr 

Spielort: Max-Reger-Halle Weiden 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Nobelpreis Literatur 
Deutschsprachige Preisträger im Fokus - Literaturperformance nach einer Idee von Daniel Grünauer 

Wiederaufnahme 

Regie: Benjamin Oeser 

 

 

Deutschland – Land der Dichter und Denker. Paul Heyse, Gerhart Hauptmann, Thomas Mann, Hermann 

Hesse, Heinrich Böll, Günter Grass, Elfriede Jelinek und Herta Müller haben eines gemeinsam: Ihre 

Literatur wurde mit dem Nobelpreis gekrönt. Grund genug, sich genauer mit ihr auseinanderzusetzen.  

 

Da die Vorstellung im Sommer ausverkauft war, wird der Literaturabend im Herbst 2011 nochmals zu 

sehen sein!  

 

 

Vorstellung: 19. November 2011  

Beginn: 20.00 Uhr 

Spielort: Schloss Friedrichsburg Vohenstrauß 
 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Leonce und Lena 
Klassische Komödie nach Georg Büchner 

Bearbeitung: Daniel Grünauer 

Regie: Daniel Grünauer 

 

 

Prinz Leonce vom Königreich Popo soll Prinzessin Lena aus dem Königreich Pipi heiraten – so wünschen 

es die Eltern. Für beide Grund genug, die Flucht zu ergreifen. Leonce und sein Diener Valerio reisen nach 

Italien und begegnen dort Lena. Die Ironie des Schicksals will es so: sie verlieben sich tatsächlich, ohne 

voneinander zu wissen. Doch es geht um mehr als eine urkomische Verwechslungsgeschichte... 

 

Mit Biss nahm Büchner in seinem Klassiker politische Gepflogenheiten seiner Zeit auf die Schippe. Eine 

Satire mit skurrilen Figuren, die heute vor allem für ein junges Publikum nicht zuletzt die Problematik 

unbegrenzter Freiheit thematisiert. 

 

 

Vorstellungen: 10. bis 30. Dezember 2011 

Beginn: 20.00 Uhr 

Spielort: Kammerbühne Regionalbibliothek Weiden 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Made in Germany 
Eine musikalische Neujahrsrevue von Heinz Erhardt bis Conny Froboess 

Mit dem Ensemble und der Band des LTO 

Regie: N.N. 

Musikalische Leitung: Thomas Wildenauer 

 

 

Rollendes „R“, legendäre Moderatoren-Luftsprünge und unvergessene Ohrwürmer. Peter Alexander, Rudi 

Carrell, Hans-Joachim Kulenkampff oder Hans Rosenthal: sie alle prägten die Anfänge der deutschen TV-

Landschaft ab den 50er-Jahren. In einer Revue lässt das Musical-Ensemble des LTO um Markus 

Engelstädter und Annika Fischer sie in Sketchen und Musik-Einlagen zur Feier des anbrechenden Jahres 

2012 wiederauferstehen. 

 

Ein kultiger Neujahrsabend, der im deutschen TV-Publikum vergangene Fernsehmomente wachrufen 

oder ein junges Publikum mit den Vorgänger-Legenden von Günther Jauch und Co. bekannt machen 

wird. 

 

 

Vorstellung: 1. Januar 2012  

Beginn: 19.30 Uhr 

Spielort: Max-Reger-Halle Weiden 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
VORSCHAU 2012 – Seite 1 
 

27.01.2012 | Max-Reger-Halle | 19:30 Uhr 

Theo Lingen - Komiker aus Versehen - Musikalische Komödie mit Ilja Richter und Irina Wrona 

Gastspiel: Komödie im Marquardt Stuttgart 

Regie: Ulf Dietrich  

 

Eine steife Erscheinung mit näselnder Stimme: Theo Lingen. Man kennt ihn aus TV-Filmen wie „Die 

Lümmel aus der ersten Bank“ oder „Immer Ärger mit Hochwürden“. Ilja Richter, sein langjähriger 

Filmpartner, schlüpft in dieser Revue in die Rolle des Mannes, der Theo Lingen war. Gesang, Parodie und 

Filmcollagen lassen ihn wiederauferstehen und zeigen nicht nur die Figur, sondern auch den Menschen. 

Nicht nur Lingen-Fans können sich freuen: Ilja Richter in Bestform! 

 

 

10.02.2012 | Regionalbibliothek | 20.00 Uhr | Weitere Vorstellungen: 11./17.02.2012 

Polt(er)-Abend - Szenencollage mit deftig-komischen Texten von Gerhard Polt 

Regie: Martina Bauer 

 

Von der Brunzkachel bis zur Schoasblodern. Polts Texte sind eines ganz bestimmt: deftig bayerisch und 

urkomisch. Niemand verbindet Banales und Großes so gut wie er. Im Werk „Circus Maximus“ finden sich 

Geschichten, Monologe und Dialoge des bayerischen Kabarettisten versammelt, die einen sicherlich 

amüsanten Abend versprechen. Erleben Sie ein Potpourri verschiedener Polt-Texte, dargeboten vom 

Ensemble des Landestheaters Oberpfalz. 

 

 

25.02.2012 | Max-Reger-Halle | 19.30 Uhr 

Andorra - Ein Drama von Max Frisch 

Gastspiel: Landestheater Schwaben 

Regie: Peter Kesten 

 

„...Und plötzlich bist du so wie sie sagen“: Der junge, unehelich geborene Andri wird von seinem Vater 

für einen Juden ausgegeben, um der Dorfgemeinschaft Nächstenliebe vorzuheucheln. Doch das Blatt 

wendet sich und die Zuneigung zu Juden ist bald nicht mehr ratsam. Die unzufriedene Gesellschaft 

braucht stattdessen einen Sündenbock. Und nach und nach wird Andri tatsächlich zu dem, den die 

anderen in ihm sehen. In seiner Nachkriegs-Parabel über den Antisemitismus stellte Frisch die Frage 

nach dem Mechanismus von Vorurteilen ins Zentrum – ohne das Dritte Reich explizit ins Spiel zu bringen. 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
VORSCHAU 2012 – Seite 2 
 

09.03.2012 | Weidener Thermenwelt | 20:00 | Weitere Vorstellungen: 16./17.03.2012 

Warten auf Godot - Schauspiel von Samuel Beckett 

Regie: Matthias Winter  

Sie warten auf Godot: Wladimir, Estragon, Pozzo und Lucky. Und mit ihm auf bessere Zeiten. Doch Godot 

kommt nicht. Man streitet über Belangloses und vertreibt sich die Zeit. Was kann das Theater eigentlich, 

wenn es keinen Sinn hat? Ein Klassiker, der das Theater revolutionierte. Skurril wie der Stoff ist, passt er 

an einen Ort perfekt: ins Planschbecken der Weidener Thermenwelt! 

 

24.03.2012 | Regionalbibliothek Weiden | 20:00 

Zärtlichkeiten mit Freunden - Comedy und Kasperett aus Sachsen  

Mit Stefan Schramm und Christoph Walther 

 

Sie nennen sich Ines Fleiwa und Cordula Zwischenfisch, tragen Perücken und spielen manchmal auch 

rückwärts Schlagzeug. Lakonisch, wunderbar dämlich, aber hochintelligent, parodieren sie mit Nonsens 

die sonst übliche gezwungene Comedy-Leier und haben so beinahe schon jeden deutschsprachigen 

Kleinkunst- und Comedypreise gewonnen. Und wenn zwei Kabarettisten aus Sachsen nach Bayern 

kommen, dann ist eines sowieso gewiss: ein Angriff aufs Zwerchfell! 

 

 

13.04.2012 | Max-Reger-Halle | 19.30 Uhr 

Jetzt oder nie – Die Comedian Harmonists - Die Musical-Biografie 

Gastspiel: Theater Hof 

Regie: N.N. 

Musikalische Leitung: Roger E. Boggasch 

 

Sie waren die Boyband des Schallplatten-Zeitalters. Mit "Mein kleiner grüner Kaktus" und anderen 

Evergreens war es für die Comedian Harmonists jedoch bald vorbei. Der Nationalsozialismus zeriss die 

Truppe, deren Biografie in Musical-Manier präsentiert wird. Neben bekannten Evergreens erklingen auch 

Überraschungen im typischen „Comedian Harmonists“-Sound. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
ABONNEMENTS 
 

Max-Reger-Abo 

Fünf Abende Theater in der Max-Reger-Halle Weiden (Beginn jeweils 19.30 Uhr) 
Kategorie I – 105,75 Euro | Kategorie II – 85,95 Euro | Kategorie III – 59,55 Euro 

17.11.2011 Rauhnacht – Der neue Kluftinger 
01.01.2012 Made in Germany – Eine musikalische Neujahrsrevue 
27.01.2012 Theo Lingen – Komiker aus Versehen 
25.02.2012 Andorra 
13.04.2012 Jetzt oder nie – Die Comedian Harmonists 

Regi-Abo 

Drei Abende Theater in der Regionalbibliothek Weiden (Beginn jeweils 20.00 Uhr) 
Kategorie I – 49,95 Euro | Kategorie II – 40,05 Euro 

11.11.2011 Valentin & Karlstadt – ernst gemeint! 
16.12.2011 Leonce und Lena 
11.02.2012 Polt(er)-Abend – Deftig-komische Texte von Gerhard Polt 

LTO-Weiden-Abo 

Acht Abende Theater in Weiden 

Alle oben genannten Vorstellungstermine in Kategorie I für nur 139,80 Euro. 

LTO-5er-Ticket 

Gruppen zu je 5 Personen, welche dieselbe Vorstellung besuchen, bekommen ihre Tickets zum Preis der 
Ermäßigung 1. Dabei sparen Sie 15% auf den Normalpreis. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
KARTENVORVERKAUF 
 

START DES KARTENVORVERKAUFS  19. September 2011 
FÜR ALLE PRODUKTIONEN 2011 
UND FÜR ALLE ABO-TERMINE 
 
 
VORVERKAUFSSTELLEN    TICKETBÜRO LEUCHTENBERG 

Brauhausstraße 1 | 92705 Leuchtenberg 
Tel: 0 96 59 - 93 100 
Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr 

 
Der Neue Tag Kartenservice   
Weigelstraße 16 | 92637 Weiden 
 
Amberger Zeitung Kartenservice 
Mühlgasse 2 | 92224 Amberg 

   
!NEU!     Alle EVENTIM-Vorverkaufsstellen Deutschlandweit 
 
INTERNET     www.landestheater-oberpfalz.de  
 
oder unter     www.ticketonline.com 
 
!NEU!     www.eventim.de 
 
 
Mit Beginn der Spielzeit arbeiten wir im Ticketvertrieb mit Eventim zusammen. Diese haben unseren 
bisherigen Ticketpartner Ticketonline übernommen. Ab sofort sind Karten über beide Onlineportale 
erhältlich.  
 
GANZ NEU: Mit der EVENTIM iPhone-App können unsere Zuschauer direkt über Ihr iPhone oder Ihren iPod 
touch oder iPad Karten bequem auswählen, reservieren und bezahlen. Den gratis App gibt’s im App-
Store.  
 


